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WAS WANN WO
am Donnerstag, 4. Dezember

Herforder Kreisblatt

Geschäftsstelle, Brüderstraße 30: 9
bis 17 Uhr geöffnet, Tel. 05221/
5908-0, Fax 05221/590837.

Notdienst

Apotheke: Mühlen-Apotheke, En-
ger, Brandstraße 13, Telefon
0 52 24/97 82 10.

ENGER
Öffentliche Einrichtungen

Gartenhallenbad: 13 Uhr bis 21
Uhr Hallenbad geöffnet.
Schulausschuss: 17.30 Uhr öffent-
liche Sitzung, Ratssaal.
Gerbereimuseum: Gruppenfüh-
rungen, (0 52 24) 97 79 70.
Widukind-Museum: 15 bis 18 Uhr
geöffnet; Kirchplatz.
Stadtbücherei: Von 15 bis 18.30
Uhr geöffnet; Bahnhofstraße 15.

Für junge Leute

Jugendzentrum Kleinbahnhof: 17
bis 22 Uhr offener Bereich; 19 Uhr
bis 22 Uhr Breakdancetraining.
Jugendzentrum teiloffener Tür: 13
bis 17.30 Uhr Mädchentag; Ring-
straße.

Kirchen

Evangelische Kirche Enger: 9.30
Uhr Eltern-Kind-Gruppe; 19.30
Uhr Posaunenchor.
Steinbeck/Besenkamp: 19 Uhr Po-
saunenchor; 20 Uhr Kindergottes-
dienst-Helferteam. 
Westerenger: 9.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe; 19.30 Uhr Frauen-
gesprächskreis; 20 Uhr Posaunen-
chor; 20 Uhr Bastel-, Hobbykreis.
Oldinghausen-Pödinghausen: 8.30
Uhr Wichtelgruppe; 9 Uhr Bibel-
Café; 16.15 Uhr Kinderchor; 20
Uhr Art-Tec.

Vereine und Verbände

Union-Hilfswerk: 9.30 Uhr Fahrt
nach Telgte ab Bachstraße.
ADFC Enger: 13.30 Uhr sportliche
Radtour; Start an der Sparkasse.
Grün-Weiß Pödinghausen: 18.30
Uhr Radfahrgruppe, Sportplatz.
Schützen Nordengerland: 18 bis 20
Uhr Training für Jugendliche; 20
Uhr Herren; Friedrichsstraße.

SPENGE
Kino

Zentral-Theater: 17 und 20 Uhr
Madagascar 2.

Öffentliche Einrichtungen

Charlottenburg: 13.30 bis 19 Uhr
geöffnet.
Stadtbücherei: von 13 bis 18 Uhr
geöffnet; Marktstraße.

Kirchen

Ev. Kirche Spenge: 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe, 17.15 Uhr
Jungenjungschar.
Ev. Kirche Lenzinghausen: 10 Uhr
Frauenkreis, 10 Uhr Max und
Moritz-Team; 18.30 Uhr Nach-
wuchsbläserkreis; 19 Uhr Jugend-
gruppe; 20 Uhr Paulussingers; 20
Uhr Bläserkreis.
Ev. Wallenbrück: 10 Uhr Krabbel-
gruppe, 16.30 Kindergruppe, 19
Uhr Treffpunkt offene Tür, 20 Uhr
Posaunenchor. 
Ev. Kirche Hücker-Aschen: 20 Uhr
Kirchenchor.

Vereine & Verbände

DRK: 15 Uhr Seniorenklub.
Harmonie-Männerchor: 20 Uhr
Probe Hotel Zum Blücherplatz. 
SG Spenge: 18 bis 21 Uhr Übungs-
schießen Sportschützen, Schieß-
sportzentrum.

Zaubern lernen: Schüler Leon (links) macht eifrig mit,
als Zauberer Samoti alias Thomas Bubig (rechts) hier

tief in die Trickkiste blicken lässt. Beide staunen dabei
über ihre eigenen Kunststücke. Foto: Volker Zeiger

Zauberer schenkt Kindern Zeit
Jungen und Mädchen der OGS aus der Heideschule lernen Tricks

W e s t e r e n g e r  (vz). Einem
Zauberer über die Schulter bli-
cken, mitmachen, selbst Tricks
und Kniffe ausprobieren: Kinder,
die am offenen Ganztagsange-
bot der Heideschule teilneh-
men, haben einen Illusionisten
live erlebt.

Samoti heißt sein Künstlername,
im normalen Leben ist es Thomas
Bubig, der eine Stunde lang in der
Schule war und in einem abgedun-
kelten Klassenzimmer tolle Tricks
vorführte. Besonderheit: Bei jedem
Showteil ließ er eines der 18
anwesenden Kinder mitmachen.
Sie mimten nicht die Rolle des
Assistenten, wie das sonst so oft
der Fall ist, sondern zauberten
richtig mit. Leon beispielsweise
hantierte mit dem Zauberstab und
verwandelte dadurch eine größere
Menge roter Papiertüch klein in
rote Schaumgummibälle, die Sa-
moti aus einer Röhre zog. Beide
staunten darüber, wie fix das
vonstatten ging.

Mit diesem ganz neuen und mit
ähnlichen Angeboten will Sylke
Kleine-Beckel, die Leiterin des
offenen Ganztagsangebotes an der
Heideschule, die Nachmittagsbe-
treuung an der Schule auflockern.

Angewiesen ist sie dabei vor
allem auf das ehrenamtliche Enga-
gement Freiwilliger. Thomas Bu-
big ist einer von ihnen und betei-
ligte sich spontan. Der Konktakt
entstand, wie Sylke Kleine-Be-
ckel, berichtet,
durch Angelika
Beermann. Sie
arbeitet im
Rahmen der
»Freiwilligen
Arbeit« der
evangelischen Jugendhilfe
Schweicheln in der Offenen Ganz-
tagsschule (OGS) der Heideschule

mit. Angelika Beermann und Tho-
mas Bubig sind Arbeitskollegen im

Kreisklinikum
Herford. Mit der
Idee, den OGS
Kindern einen
schönen Nach-
mittag zu be-
scheren, trat sie

an ihren Kollegen heran. »Der
musste auch gar nicht lange über-
legen und schnell war ein Termin

in der Vorweihnachtszeit verein-
bart«, sagte Sylke Kleine-beckel.
Es müsse nicht immer Geld sein,
was man spende. »Zeit zum Spie-
len, Vorlesen, Plätzchen backen
oder Pudding kochen kann man
verschenken und damit den Kin-
dern eine riesige Freude bereiten.«

Auf ein nächstes Bonbon dürfen
sich die Schüler und Schülerinnen
aus der Heideschule schon freuen:
Am Donnerstag, 11. Dezember,

kommt ein Drehorgelspieler in die
Schule. Auch dieses besondere
Ereignis, das um 14.30 Uhr be-
ginnt, verdankt die OGS der Mit-
arbeiterin Angelika Beermann. 

Wer mehr über die »Freiwilligen
Arbeit« erfahren möchte, kann
sich an Anke Diekmeyer von der
evangelischen Jugendhilfe wen-
den, Telefon (0 52 21 / 96 02 40). 

@ www.samoti.de

Die OGS sucht 
auch Vorleser


